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«Nun ja, die Sache ist sicherlich nicht ganz
glücklich gelöst, darauf habe ich im
Gemeinderat natürlich deutlich hingewiesen.
Und eigentlich wäre es auch anders geplant

gewesen. Man hatte ursprünglich eine

regelmässige Grünabfuhr einrichten wollen,
die wöchentlich Gartenabfälle und
Küchenreste direkt vor dem Haus abgeholt

hätte. Denn schliesslich sind wir eine
Gemeinde, die in Sachen Umweltschutz nicht
bloss Worte macht. Aber aus finanziellen,
politischen und strukturellen Gründen
mussten diese im Grunde begrüssenswerten
Pläne etwas zurückgestellt werden. Was
aber nicht heisst, dass wir nun einfach die
Hände in den Schoss legen. Selbstverständlich

nicht! Noch in diesem, spätestens aber

im nächsten Jahr wird eine zentrale Grün-
Sammelstelle eingerichtet, und zwar hinter
der alten Kammfabrik am unteren Ende des

Ausserdorfes. Das ist - zugegeben - für den
einzelnen Bürger ein bisschen komplizierter,

aber mit dem Auto hat man die Sachen

ja wirklich im Nu hintransportiert. Etwas
umständlich mag es vielleicht für jene sein,

die kein Auto haben. Aber man wird in der

heutigen Zeit von dieser Minderheit doch
wohl verlangen können, auch etwas für die

Erhaltung einer sauberen Umwelt
beizutragen.» Bruno Blum

Begegnung
500 Fernsehstunden zur 700-Jahr-
Feier der Schweizer hat die SRG
eingeplant! - Das Jubiläum droht zum
Massenspektakel zu werden. Dies
veranlasste den Bund zur Warnung:
«Der Eidgenossengeburtstag ist keine
Werner-Vetterli-Show!» kai

Konsequenztraining
Ein kleiner Transistorradio kam auf
den Markt, mit dem sich dank Solarzelle

ohne Batterie der ganze Bereich

von MW und UKW (sogar stereo)
hören liess.

Obwohl sehr preisgünstig, wurde er
kein Verkaufserfolg.
Er war zu wenig/auf! Boris
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